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Liebe Eltern, liebe Schüler/innen,  

„Frühling lässt sein blaues Band wieder flattern durch die Lüfte…“ Ich wünsche uns allen, dass Edu-

ard Mörikes Frühlingsbegeisterung hoffentlich in den vor uns liegenden Osterferien auch auf uns 

überspringen kann. Nach der grauen Winterzeit mit hartnäckiger Virentätigkeit, von der auch Schüler- 

und Lehrerschaft am HFG nicht verschont geblieben sind, hätten wir alle ein sonniges Osterfest ver-

dient. Schließlich war im ersten Quartal dieses Jahres schon einiges am HFG geboten. Der von der 

SMV in Kooperation mit der Fachschaft Sport organisierte Wintersporttag war ein nahezu alle „be-

wegendes“ und die Gemeinschaft stärkendes Sportereignis. In den Frühjahrskonzerten am HFG und 

in Sasbachwalden präsentierten Schülerinnen und Schüler des HFG und der Musikschule Achern/ 

Oberkirch unter der Leitung von Frau Münchenberg und Herrn Werner ihr eindrucksvolles musikali-

sche Repertoire. In diesem Rahmen kam es zur Premiere unserer jungen Bigband, die von Herrn Rau-

ber behutsam, aber schon sehr wirkungsvoll aufgebaut wird. Den Rückblick auf den Elternsprechtag, 

den Berufe- und Studienmarkt sowie auf den Tag der offenen Tür möchte ich in erster Linie mit 

einem herzlichen Dank an die gesamte Elternschaft des HFG und insbesondere an die gewählten El-

ternvertreter verbinden. Zum einen danke ich für die wohlwollend konstruktive Gesprächsbereitschaft 

mit dem gemeinsamen Ziel, möglichst optimale Bedingungen für die Förderung und Begleitung ein-

zelner Schülerinnen oder Schüler zu schaffen. Zum andern gilt der Dank dem vielfältigen Engagement 

vieler Eltern zugunsten der Weiterentwicklung und Stärkung des Hans-Furler-Gymnasiums. Dies ge-

schieht durch Mitarbeit, z. B. in der Steuergruppe, im Arbeitskreis „Prävention“ oder durch die inte-

ressierte Teilnahme an schulischen Aufführungen und nicht zuletzt durch die öffentlich wirksam dar-

gestellte Zufriedenheit mit dem schulischen Angebot am HFG. Am „Tag der offenen Tür“ wurde diese 

gemeinsame Identifikation im selbstverständlichen Zusammenwirken innerhalb der HFG-

Schulgemeinschaft ersichtlich. Dafür nochmals allen beteiligten Schülerinnen und Schülern, Eltern, 

Kolleginnen und Kollegen, Frau Marzullo und Frau Schilli, Frau Britz, Herrn Tarsa, unseren Reini-

gungskräften und last but not least unserem rührigen Freundeskreis ein herzliches Danke!  

Die Osterferien liegen in diesem Jahr zwischen den Anmeldetagen für die neuen Klassen 5 und dem 

Beginn des Abiturs. Insgesamt werden 76 Abiturienten die schriftlichen Prüfungen, welche am 



 
 

10.04.2013 mit dem Fach Deutsch beginnen, absolvieren. Zum ersten Mal werden sich sechs Kandida-

ten im Rahmen der Abibac-Prüfung einer schriftlichen Prüfung in Französisch sowie auf Französisch 

im Fach Geschichte unterziehen. Durch die umfangreichen Korrekturen sowohl bei Erst- und Zweit-

korrektur wird es unvermeidlich bis Mitte Mai zu organisatorischen Änderungen im Unterrichtspro-

gramm kommen. Bitte haben Sie Verständnis dafür! 

PERSONEN und PROJEKTE 

Der „Tag der offenen Tür“ am 02.03.2013 war für unsere neue Sekretärin Frau Britz der erste Ar-

beitstag am HFG. Wer einen solchen Start erlebt, befindet sich schon mittendrin. Nachdem wir in den 

letzten Wochen dankenswerter Weise durch Azubis der Stadt Oberkirch im Sekretariat versorgt waren, 

ist mit Frau Britz wieder eine feste Ansprechpartnerin in der Schaltzentrale des HFG präsent.  

Am 08.03.2013 hatte unser werter Kollege Herr Joosten doppelten Grund zur Freude. In Anwesenheit 

von Frank Weber, der traditionsgemäß sein Schulprojekt für sozial benachteiligte Kinder in Bolivien 

vorstellte, wurde ihm die Dankesurkunde des Landes Baden-Württemberg für vierzigjährige Dienstzeit 

überreicht. 

Die gymnasiale achtjährige Schullaufbahn bietet immer wieder die Möglichkeit zur Fächerwahl nach 

individueller Neigung und Begabung. Die diesjährige Wahl des Profilfachs für die Klasse 8 bis 10 

ermöglicht die Einrichtung aller Profile (Italienisch, Latein, NWT und Sport). 

Unser Oberstufenberatungstrio (Herr Kliewer, Herr Kruse und Herr Dr. Bultmann) hat in einem auf-

wendigen, individuellen Beratungsverfahren die Kurswahlen in den Klassen 10 durchgeführt. Im 

Schuljahr 2013/14 wird es erneut ein breites Angebot an Neigungsfächern geben. Allerdings können 

Kurse, die nur von wenigen Schülerinnen und Schülern gewählt wurden, leider nicht eingerichtet wer-

den. Hohes Interesse besteht wiederum am Seminarkursangebot. Die Zahl der Kurse ist zwingend an 

die vorgegebene Summe der Lehrerwochenstunden in der Oberstufe gebunden.  

Durch die notwendige Reduzierung des Deputats einiger Lehrkräfte kam es im Verlauf dieses Schul-

jahres zu Vertretungslösungen oder Umbesetzungen mit unterschiedlicher Befristung. Nach den Oster-

ferien stehen weitere Änderungen an. Solche Maßnahmen sind meist komplexer Art, da sie sich nicht 

nur auf eine Klasse auswirken. Erfreulich ist momentan, dass uns das Regierungspräsidium mit Herrn 

Pichlmeier, der als sehr engagierter und kooperativer Studiendirektor im Ruhestand eine wertvolle 

Verstärkung ist, eine Vertretungslehrkraft zugestanden hat. Die Elternvertreter der betroffenen Klassen 

werden von mir über Änderungsmaßnahmen informiert werden. Unsere Elternbeiratsvorsitzende, Frau 

Baumann-Ceylan, wird stets frühzeitig von eventuellen Änderungen in Kenntnis gesetzt. Für ihre kon-

tinuierliche und flexible Dialogbereitschaft möchte ich mich bei Frau Baumann-Ceylan und ihren bei-

den Stellvertreterinnen, Frau Hohmeier und Frau Altegoer, recht herzlich bedanken.  

Das Ziel der Projektgruppe „Mensa“ ist es, unter Einbeziehung aller Interessensgruppen, d.h. Schü-

lerinnen und Schüler, Eltern, Fa. Stöckel als Mensabetreiber, Kollegium und Schulleitung, das Ange-

bot eines gesunden und abwechslungsreichen Mittagessens zu gewährleisten. Die Gruppe versteht sich 

als Ansprechpartner für eventuelle Probleme, Wünsche und Anregungen. Demnächst wird eine Befra-

gung der Schüler- und Lehrerschaft durchgeführt werden. Der Projektgruppe unter Leitung von Frau 

Hohmeier gehören gegenwärtig folgende Personen an: Julia Hasselwander, Yannick Weinzierle, Frau 

Hilzinger, Frau Spinner, Herr Lederer sowie die Schulleitung. 



 
 

Herzlichen Glückwunsch sagen wir Franziska Meier aus der Klasse 6c. Als Kreissiegerin im diesjäh-

rigen Vorlesewettbewerb wird sie am 13.04.2013 in Rottweil das HFG beim Bezirksentscheid vertre-

ten. Wir drücken ihr natürlich alle Daumen! 

Ein Kompliment haben sich auch unsere Handballjungs aus Klasse 8 mit ihrem Coach, Herrn Kreis, 

verdient, die sich, leider personell geschwächt, im Finale des Regierungspräsidiums in Oberkirch tap-

fer geschlagen haben und Dritter wurden.  

Eine besondere Ehrung wurde Sigrid Weber aus der Jahrgangsstufe 2 zu teil. Im Rahmen des interna-

tionalen Wettbewerbs „Young Women in Public Affairs Award“ erhielt sie einen Anerkennungspreis 

des Zonta Clubs Offenburg-Ortenau für ihr soziales Engagement in und außerhalb von Schule. 

Eine schon traditionelle Erfolgsmeldung jährlich ist die erneut hohe Zahl von HFG-Preisträgerinnen 

und Preisträgern beim Europäischen Wettbewerb. Die von der Fachschaft Bildende Kunst „meis-

terhaft“ motivierten und angeleiteten Wettbewerbssieger werden ihre Preise am 08.05.2013 im Euro-

papark erhalten.   

Das GTB-Team unter der Leitung von Frau Bührer und Frau Marzullo haben einen Hausaufgaben-

planer für das HFG zusammengestellt, der im kommenden Schuljahr in der Unterstufe eine verbind-

liche und solide Grundlage für alle Schülerinnen und Schüler im Kommunikationsgefüge Schüler-

Lehrer-Eltern sein soll.  

Der sehr gut besuchte, von Frau Voigt und Herrn Dehoust in Absprache mit Herrn Kliewer vorbereite-

te Berufe- und Studienmarkt im Rahmen von BOGY (Berufs-und Studienorientierung am Gymnasi-

um) hat gezeigt, wie wertvoll es ist, wenn sich Schule für Experten von außen öffnet. Mein Dank gilt 

allen beteiligten Referentinnen und Referenten.  

SCHULENTWICKLUNG am HFG 

Im Rahmen der internen Schulentwicklung „HFG 2020“ hat sich eine Arbeitsgruppe zur Thematik 

„Individualisierung im Unterricht“ gebildet. In der nächsten GLK am 03.05.2013 wird die Einrich-

tung einer Arbeitsgruppe „Nachhaltigkeit“ vorgeschlagen. Bei der Diskussion von Änderungsvor-

schlägen hinsichtlich der Zeitstrukturen wurde in der letzten GLK mehrheitlich für die Beibehaltung 

des Ist-Zustandes gestimmt. Dies entsprach auch Umfrageergebnissen der SMV.  

Ein Schwerpunkt ist die Präventionsarbeit im umfassenden Sinn, d. h. die Förderung von Lebens-

kompetenz durch Gewalt- und Suchtprävention sowie Gesundheitsförderung. Die mit Schülerinnen 

und Schülern, Eltern und Kollegen besetzte und von Frau Hodapp geleitete Arbeitsgruppe hat sich in 

Kooperation mit externen Präventionsbeauftragten mit dem überraschend vielfältigen Bestand von 

Präventionsmöglichkeiten und entsprechender Maßnahmen beschäftigt. Davon ausgehend soll die 

GLK darüber befinden, welche Schwerpunkte zukünftig zu setzen sind. Die ursprünglich für die ge-

samte Klassenstufe 7 geplante mehrstündige Beratungseinheit „Cybermobbing“ mit Herrn Braun von 

der Polizei musste aufgrund knapper personeller Ressourcen bei der Polizei auf die Klasse 7a begrenzt 

werden.  

Ebenfalls demnächst zur Abstimmung soll das überarbeitete Methodencurriculum gelangen. Gegen-

wärtig sind die Fachschaften aufgerufen einen letzten kritischen Blick darauf zu werfen und gegebe-

nenfalls Modifikationsvorschläge zu unterbreiten. Eingebaut wird zukünftig auch ein Trainingstag für 

die wettbewerbsorientierte „Kunst der Debattenführung“ für die Klassen 8. 



 
 

Im Anschluss an die Fremdevaluation vor zwei Jahren fand ein Bilanzgespräch zwischen der Schulre-

ferentin Frau Bengel vom Regierungspräsidium Freiburg und der Schulleitung statt. Die Zielvereinba-

rungen in den Bereichen Leistungsbeurteilung, Differenzierung des Unterrichtsangebotes und Schüler-

aktivierung sind durch gezielte Maßnahmen (z.B. Lernclubs, Revision des Methodencurriculums, ge-

meinsame Klassenarbeiten in Kernfächern…) schon intensiv im Umsetzungsprozess, der weiter ver-

stärkt wird.  

Im Rahmen der äußeren Schulentwicklung fand auf Einladung der Schulleitung ein Gespräch über 

Chancen und Grenzen der Sanierung des HFG statt. Teilnehmer/innen neben Herrn Dr. Wacker und 

mir waren: Herr OB Matthias Braun, Hauptamtsleiter Herr Brüstle, Amtsleiter Herr Benz, Bauamtslei-

ter Herr Bercher sowie die Fraktionsvorsitzenden Herr Michael Braun (CDU), Herr Kiefer (SPD), 

Herr Hellstern (Freie Wähler), Frau Baumann-Ceylan (Elternbeiratsvorsitzende). Angesichts vieler 

offener Fragen fand ein sinnvoller Austausch der Standpunkte mit vorläufigen Perspektiven für die 

Zukunft statt. Als konkretes Ergebnis ist festzuhalten, dass Herr Engler vom Bauamt zusammen mit 

Herrn Benz und mir demnächst eine Fortbildung „Der Raum als dritter Pädagoge“ zum Thema 

Schulumbau besuchen werden. Fortsetzung folgt! 

TERMINE 

14. -20. März 2013: Schüler/innen der Kl.9/10 in Troyes; Gegenbesuch 02. -05.Mai 2013 

20. März 2013 - 19.30 Uhr: BOGY-Info-Abend für Eltern der Klassen 9 im Forum  

02. Mai 2013: Verkehrssicherheitstag I für Kl. 8 

08. und 10. Mai 2013: Theateraufführungen am HFG 

 

Weitere Termine finden Sie im Schulkalender auf der Homepage des HFG (www.hfg-oberkirch.de).  

 

Allen HFG-Familien wünsche ich auch im Namen des Kollegiums Frohe Ostern und frühlings-

hafte Ferien! 

 

 

Peter Bechtold, OStD Oberkirch, 18.03.2013 

http://www.hfg-oberkirch.de/

